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n Investitionen, die sich lohnen – Bilanz ländlicher Förderung 
durch die EU in der Region „Silbernes Erzgebirge“ und wie die 
Stadt Dippoldiswalde bisher profitierte

Die LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“ umfasst derzeit 27 Gemeinden
mit 281 Ortsteilen und erstreckt sich über drei Landkreise. Sie ist eine von
30 Regionen in Sachsen, in denen die ländliche Entwicklung von den
Menschen vor Ort bestimmt wird.
Seit dem Jahr 2000 durchlief die Region bereits drei Förderperioden mit
leicht wechselnden Mitgliedskommunen. Angefangen mit LEADER+ (2000-
2006) und der Richtlinie der Integrierten Ländlichen Entwicklung (2007-
2013) erweist sich das LEADER-Programm zur Entwicklung unserer
Kommunen als wegweisend. Frei übersetzt bedeutet LEADER die Bünde-
lung der Aktivitäten, um die Wirtschaft in ländlichen Regionen zu stärken.
Die dafür bereitgestellten Fördergelder kommen aus dem Landwirtschafts-
fond (ELER) der Europäischen Union und vom Freistaat Sachsen. 
Für die aktuelle Förderperiode 2014-2020 stehen der LEADER-Region
„Silbernes Erzgebirge“ 33,5 Mio. Euro für regionale Projekte zur Verfügung.
Bis Ende 2018 wurden davon über 70 % an Projekte in der Region vergeben.
Noch etwa 6 Millionen Euro können für weitere Projektideen eingesetzt
werden.

Seit Beginn der Förderung im Jahr 2000 bis heute wurden in der Region
„Silbernes Erzgebirge“ ca. 81,2 Mio. Euro Fördermittel für ländliche
Entwicklung vergeben. Damit wurden Projekte mit einer Gesamtinvestiti-
onssumme von über 150,5 Mio. Euro umgesetzt. Das heißt, dass mit jedem
durch die Europäische Union ausgereichten Förder-Euro durchschnittlich
weitere 0,85 Euro in die Region investiert wurden. Eingereicht wurden in
den drei Förderperioden insgesamt 1.460 Projekte. Davon sind 1.050 durch

das Entscheidungsgremium der Region zur weiteren Förderung ausgewählt
worden. Die Projektträger konnten bei den jeweiligen Landratsämtern ihren
Antrag auf Fördermittel stellen.
Die Stadt Dippoldiswalde ist seit Anfang an Teil der LEADER-Region „Silber-
nes Erzgebirge“. In den drei Förderperioden haben die verschiedenen
Projektträger der Kommune insgesamt über 6,5 Mio. Euro LEADER-/ILE-
Fördermittel erhalten und damit über 13,8 Mio. Euro in ihren Ortsteilen
investiert. Insgesamt 91 Projekte wurden positiv beschieden. Vor allem
kommunale (56%) und private (26%) Projekte profitierten von den Förder-
mitteln.  
Ein Großteil der Fördermittel ist in investive Projekte geflossen, das heißt es
gab eine große Nachfrage nach baulichen Investitionen. Darunter finden
sich zahlreiche Um- und Wiedernutzungen von alten leerstehenden
Häusern und Höfen zu gewerblichen und privaten Zwecken, wie der derzei-
tige Umbau eines alten Bauernhauses in Oberhäslich zu Wohnraum, einem
Ingenieurbüro sowie einer Töpferei. Auch die Planung der neuen Ausstel-
lung für das Lohgerber Museum Dippoldiswalde profitiert von LEADER-

Zuschüssen.
Intensiv konnte mit der ländli-
chen Förderung die Entwick-
lung des Lindenhofes Ulbern-
dorf zum beliebten Veranstal-
tungs- und Bildungszentrum
über die Jahre hinweg begleitet
werden. Weitere wichtige
Projekte der lFörderperioden
waren die Anlage eines Wasser-
und Erlebnisspielplatzes in
Malter, die Sanierungsarbeiten
im Haus Seeblick in Paulsdorf
oder die Ausstattung der Schul-
küche im Schloss Reichstädt. 
Die Region „Silbernes Erzgebir-
ge“ unterstützt zudem Konzep-
te für die Zukunft, wie z.B.
Gemeindeentwicklungskon-
zepte. Denn die Menschen vor
Ort bestimmen die Entwick-
lungsziele ihrer Kommunen am
besten – auch dafür steht das
LEADER-Prinzip.
Wenn Sie Interesse an einer
LEADER-Förderung haben,
finden Sie alle Informationen
im Internet unter:
http://www.re-silbernes-erzge-
birge.de. Für Beratungen steht
Ihnen das Team des Regional-

managements „Silbernes Erzgebirge“ telefonisch unter 03731-692698 oder
nach Terminvereinbarung auch persönlich zur Verfügung. Wir freuen uns
auf Ihre Ideen und Projekte.

Landschaf(f)t Zukunft e.V.

Kontakt: Landschaf(f)t Zukunft e.V.
Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“
Halsbrücker Str. 34 / DBI, 09599 Freiberg
Telefon: 03731 692698, E-Mail: info@re-silbernes-erzgebirge.de
Internet: https://www.re-silbernes-erzgebirge.de

Denkmalgeschütztes Bauernhaus in Oberhäslich vorher und nachher



C
M
Y
K

Seite 42 Dippolds Bote vom 18. April 2019

Amtliche Informationen anderer Behörden

n Frühjahrs-Wanderwoche im Erzgebirge vom 18. bis 26. Mai 2019  

Die Wanderschuhe geschnürt und die Rücksäcke gepackt: Vom 18. bis 26.
Mai 2019 heißt es zur Frühjahrs- Wanderwoche wieder „unterwegs mit
Freunden!“ 
Im gesamten Erzgebirge werden 58 geführte Rundwanderungen mit Strek-
kenlängen zwischen zwei und 25 Kilometern geboten. 
Die Touren tragen Namen wie „Sagen- oder Wetterwanderung“, „Mücken-
türmchen-Tour“ oder „Hinaus in den Frühling“, denn sie führen nicht nur zu
den schönsten Naturschauplätzen, sondern vermitteln auch immer ein
Stück erzgebirgische Geschichte, Handwerks- oder Bergbautradition.  
So geht es beispielsweise auch „Auf Spur der Schlemaer Heilwässer“, „Auf
dem Bergbaulehrpfad Schneeberg- Neustädtel“ oder auf „Wanderung zur
Waldandacht in Bozí Dar“
Wunderschöne Aussichten versprechen die „Panoramawanderung rund um
das Köhlerdorf Sosa“, eine „Aussichtstour zum Auersberg“, die „Wanderung
zum Amtsfelsen“ rund um Oberwiesenthal, die Wolkensteiner Tour „Felsidyll
und Panoramaaussicht“ sowie die Wanderung „Schmale Pfade und Felskan-
zeln“ zwischen Zschopau und Scharfenstein. 
Auch die „14 Achttausender“ sind als Tour „Himalaya im Erzgebirge“ (Alten-
berg) wieder mit von der Partie, dies zwar in Dezimetern gemessen - jedoch
durchaus anspruchsvoll.  
Im Zeichen von „Dame und König“ lädt der Schachwanderweg rund um
Borstendorf auf einer Strecke von 10 Kilometer ein. Auch das Thema Hand-
werk will im Erzgebirge auf spannenden Wanderungen entdeckt werden. So
zum Beispiel auf dem „Weg eines Blumenkindes“, wo die Firmengeschichte
der Traditionsmanufaktur Wendt & Kühn in Grünhainichen erkundet wird. 
Auf den Spuren der Schmalspurbahn im Pöhlwassertal führt die Wanderung
„Eisenbahnromantik – mit dem Pöhlaer Pussl unterwegs“

Auch an junge Wanderfreunde ist gedacht, so zum Beispiel bei der „Kräuter-
schatzsuche für Kinder“ (Geyer).  Als besonderes Erlebnis für Laienkünstler
empfiehlt sich die Zweitagestour im Rabenauer Grund „Malend..unterwegs
mit Staffelei und Zeichenblock“ 
Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines haben alle Touren gemeinsam: Die
Touren werden von Wanderführern begleitet und werden unabhängig von
der Teilnehmerzahl durchgeführt. Nach einem Ausflug laden gemütliche
Gaststätten und Gasthöfe zur Einkehr ein, das ist Heimatgenuss pur. 
Weitere Infos zur Frühjahrs- Wanderwoche im Erzgebirge unter www.erzge-
birge-tourismus.de  oder im aktuellen Flyer Wanderwochen-Heft 2019. Zum
Bestellen unter Tel. +49 (0) 3733 188 00 88 oder im Internet!  Die Herbstaus-
gabe der Wanderwochen folgt im Spätsommer vom 21. bis 29. September
2019!   

Weitere Wandertermine 2019: Anspruchsvolles Wanderglück über die
höchsten Gipfel des Erzgebirges ist auf dem Qualitätswanderweg Kamm-
weg Erzgebirge-Vogtland garantiert. Der 285 km lange Fernwanderweg
führt von Altenberg/ Geising bis nach Blankenstein in Thüringen. Die Kamm-
weg- Saison startet am 01. Mai 2019, dies wird mit zünftigen Wanderfesten in
Altenberg, Neuhausen Olbernhau & Sehmatal gefeiert! www.kammweg.de   
Freuen Sie sich auf die 9. LiederTour am 18. August 2019 in der Region der
„Gemeinsamen Mitte von Bärenstein-Vejpert“.   www.musik-erzgebirge.de 

Tourismusverband Erzgebirge e.V. 

Kontakt & Information zur Reiseregion Erzgebirge 
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 88  • www.erzgebirge-tourismus.de 

n Entsorgerwechsel in der Region 
Weißeritzkreis1 ab 1. April 2019 
Im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge wurden im Jahr

2018 die Entsorgungsdienstleistungen (Restabfall, Bioabfall, Sperrmüll, Elek-
troaltgeräte, Papier) neu ausgeschrieben.

Was ändert sich ab 1. April 2019 für den Bürger?
Der Entsorger! In der Region Weißeritzkreis wurde die ALBA Sachsen GmbH
mit der Abfallentsorgung beauftragt. Die Becker Umweltdienste GmbH ist
nur noch bis zum 31. März 2019 dafür zuständig. Ein Entsorgerwechsel
verläuft erfahrungsgemäß nicht immer ganz reibungslos. Bis zur Lösung der
anfänglich zu erwartenden Probleme bittet der ZAOE um Verständnis und
etwas Geduld. Hilfreich ist es, wenn Probleme immer zeitnah gemeldet
werden. Zum Beispiel über das Servicetelefon (0351 40404-50) oder per
Mail (info@zaoe.de). Auf der Internetseite des Zweckverbandes werden
regelmäßig NEWS veröffentlicht. Über diese Plattform können sich die
Bürger ebenso über Aktuelles informieren.

Was ist bei der Sperrmüllentsorgung zu beachten?
Der aktuelle Abfallkalender 2019 behält in jedem Falle bis Jahresende seine
Gültigkeit. Gilt für alle Entsorgungstermine und die Bestellkarten für die Sperr-
müllentsorgung. Adressierung beachten! Die Bestellkarten für die Sperrmüllent-
sorgung in der Region Weißeritzkreis können seit 1. März an den neuen Entsor-
ger geschickt werden. Bitte nur noch die neue Adresse für den Briefumschlag
verwenden: Alba Sachsen GmbH Tharandter Straße 56, 01723 Grumbach
Um Verzögerungen bei der Bearbeitung der Sperrmüllentsorgung durch
falsche Adressierung zu vermeiden, sollte für die Anmeldung zur Abholung
wenn möglich das Onlineformular genutzt werden! Wichtig! Der Sperrmüll
ist frühestens einen Tag vor dem Abholtermin bzw. am Tag der Abholung bis
6:00 Uhr am Straßenrand vor dem Grundstück bereitzustellen.

1 Region Weißeritzkreis – Städte: Altenberg, Dippoldiswalde, Freital, Glashütte, Rabenau,
Tharandt, Wilsdruff; Gemeinden: Bannewitz, Dorfhain, Hartmannsdorf-Reichenau, Herms-

dorf/Erzg., Klingenberg, Kreischa

ZAOE

n „Zusammenarbeit 
über Klassenzimmertüren hinaus“ 

Kooperation zwischen der Oberschule Schmiedeberg und dem Förderzen-
trum „Oberes Osterzgebirge“ – Schulteil Reinhardtsgrimma
Seit vielen Jahren besteht eine besondere Verbindung zwischen der Ober-
schule in Schmiedeberg und dem Förderzentrum „Oberes Osterzgebirge“ -
Schulteil Reinhardtsgrimma. An diesem Schulstandort lernen Kinder und
Jugendliche mit geistiger Behinderung im Alter zwischen 6 und 18 Jahren.
Durch das Projekt „Nimm mich, wie ich bin“, welches von Frau Vogel und
Frau Baierl in der Oberschule Schmiedeberg geleitet wird, entstanden in
den letzten Jahren vielfältige Erlebnisse und Erinnerungen für die
Schüler*innen mit und ohne Behinderung.
Der Ursprung dieser besonderen Zusammenarbeit liegt nun mehr fast 11
Jahre zurück und entstand aus der Aktion „Genial Sozial“. Seitdem unterstüt-
zen sich beide Schulen bei ihren jährlichen Höhepunkten und fördern
dadurch den Austausch und das gemeinsame Erleben von Menschen mit
und ohne Behinderung.
So war und ist dem Schulteil Reinhardtsgrimma des Förderzentrums stets die
Unterstützung der Oberschüler*innen bei der Gestaltung und Umsetzung
schulischer Höhepunkte gewiss. Der Weihnachtsausflug zum Boulevardthea-
ter Dresden, zu dem uns die Oberschule Schmiedeberg alljährlich einlädt, ist
zu einer festen Tradition dieses Kooperationsprojektes geworden. 
Auch das Trommellager für die Ober- und Förderschüler sorgt für den regen
Austausch der Schüler*innen untereinander. Andererseits bereichert die
Schülerfirma „quagürk“ des Schulteils in Reinhardtsgrimma mit ihren
Produkten, jedes Jahr aufs Neue, den Weihnachtsmarkt der Oberschule. 
Am 25.01.2019 war es dann soweit: 2 Schülerinnen der Projektgruppe,
sowie Frau Vogel und Frau Baierl übergaben nachträglich ihr Weihnachtsge-
schenk. Mit tosendem Applaus wurde das Lenkfahrzeug von den
Schüler*innen im Schulteil Reinhardtsgrimma entgegengenommen. Diese
jährlichen Weihnachtsgeschenke werden von der Projektgruppe eigenstän-
dig finanziert und übergeben. 
Vielen, vielen Dank! Diese Kooperation ist wirklich einmalig und beson-
ders. Wir sind glücklich über die wertvolle und wertschätzende Zusammen-
arbeit – über die Klassenzimmertüren hinaus. 

Lisa Eger, Kooperationsbeauftragte FZ „Oberes Osterzgebirge“ im Namen
aller Schüler*innen und Kolleg*innen.
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n Veranstaltungshinweise der Umwelt-
bildung des Landschaftspflege-
verbandes Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e.V. - April bis Juni 2019

Die Webseite des Umweltbildungsbüros ist bis auf wenige kleine Baustellen
nahezu fertig und freut sich über zahlreiche Besucher. Neben individuell
absprechbaren Angeboten findet sich dort ein umfassender Veranstaltungs-
kalender, der hier in Kürze für April bis Juni 2019 aufgeführt ist:

23. April - Nächtliche Familientour – auf Spuren von Fuchs, Eule & Co.

26. April - Entdeckungstour in Feld und Wald – Wanderung für Familien

10. Mai - Sensenkurs für Anfänger

12. Mai - Umweltbildungsstand zum Kräutermarkt & 
jagdlichen Natur-Erlebnis-Tag

21. Juni - Tag der offenen Schmetterlingswiese

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Webseite unter:
http://umweltbildung.lpv-osterzgebirge.de 

Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz Osterzgebirge e.V.
Umweltbildungsbüro
Diana Behr & Katja Schreiber
Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde
03504 – 62 96 65, bildung@lpv-osterzgebirge.de

n Daran denken: 
Meldepflicht für Tierhaltungen 

Tierhalter sind per Gesetz verpflichtet jährlich ihre Tierbestände an die
Sächsische Tierseuchenkasse zu melden. Der Veterinärbehörde des Land-
ratsamtes sind dagegen der Beginn von Tierhaltungen oder wesentliche
Änderungen, wie z. B. die Haltung einer anderen Tierart, anzuzeigen. 
Anzugeben ist die Anzahl der im Jahresdurchschnitt gehaltenen Tiere für
folgende Tierarten:

- Rinder - Schafe - Ziegen - Schweine (auch Mastschweine und Minipigs) -
Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner,
Wachteln, Laufvögel - Pferde, Esel - Bienenvölker - andere als hier genannte
Klauentiere - Kameliden (z. B. Alpaka) - Gehegewild

Dabei ist es unerheblich, ob Tiere gewerblich oder als Hobby gehalten
werden. Mitzuteilen sind auch Fischhaltungen außer ausgesprochenen
Hobbyhaltungen (Gartenteich).
Wenn eine Tierhaltung beendet wird, ist das ebenfalls der Veterinärbehörde
mitzuteilen. Sollten Tierhalter verstorben sein, werden die Erben um Mittei-
lung gebeten, ob die Tierhaltung beendet oder durch andere Personen fort-
geführt wird. 
Hinweis: Die Meldung an die Veterinärbehörde wird nicht durch die Pflicht-
meldung an die Tierseuchenkasse ersetzt. Diese ist also zusätzlich erforder-
lich.

Die Mitteilung kann per E-Mail an: lueva@landratsamt-pirna.de oder per Fax
an 03501 515-2409 erfolgen.

Landratsamt Pirna

Anzeigen
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Jährlich gibt es ca. 200 bis 600 gemeldete Fälle an FSME in Deutschland, mit
steigender Tendenz. 
Seit Februar 2019 gilt auch der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
als Risikogebiet für FSME (Frühsommer-Meningo-Encephalitis).
Es wird geschätzt, dass in Risikogebieten zwischen 0,1 bis maximal 5 % aller
Zecken das FSME-Virus in sich tragen, also ca. jede 100. Zecke.  Auch wenn
das Risiko, an FSME zu erkranken, noch als verhältnismäßig gering einzu-
schätzen ist, sollte man sich aktiv vor einer möglichen Erkrankung schützen.

Mit der Impfung vorbeugen
Die FSME-Viren befinden sich in den Speicheldrüsen der Zecken und
werden sofort mit dem Stich übertragen. Gegen FSME gibt es keine ursächli-
che Behandlung. Daher ist die FSME-Impfung eine gute Vorsorgemaßnahme,
um das Risiko einer FSME-Erkrankung zu verringern. 
Die Mitarbeiter des Gesundheitsamtes des Landkreises führen seit einigen
Jahren Beratungen und FSME-Impfungen durch. Empfohlen wird eine
Impfung für Menschen, die sich aus beruflichen Gründen oder in der Frei-
zeit in Risikogebieten aufhalten.
Je nach Präparat benötigt man für die notwendigen 3 Impfungen 5 bis 12
Monate Zeit. Es gibt – wenn in Ausnahmefällen ein schneller Schutz notwen-
dig wird – auch Schnellimpfschemata.
In regelmäßigen Abständen sollte die FSME-Impfung für Kinder und Erwach-
sene aufgefrischt werden. Dabei ist der FSME-Impfstoff in der Regel gut
verträglich.

Für Bewohner von Risikogebieten werden die Kosten von den gesetzlichen
Krankenkassen übernommen.

Die Impfsprechstunden im Landratsamt finden wie folgt statt:
Pirna, Schloßhof 2/4,         jeden Dienstag 13:00 - 17:30 Uhr
Freital, Hüttenstraße 14,   jeden ersten Donnerstag im Monat

15:30 - 17:30 Uhr
Dippoldiswalde, Weißeritzstraße 7,         jeden letzten Donnerstag im Monat

15:30 - 17:30 Uhr

Allgemeine Verhaltenstipps gegen zeckenübertragene Erkrankungen:
• Zecken sind aktiv, sobald es warm wird. Sie halten sich besonders gern

im Unterholz, Gebüsch oder in hohen Gräsern auf und werden im
Vorbeigehen von Gräsern und Unterholz abgestreift. Daher sollte in der
Natur auf möglichst lange und geschlossene Kleidung geachtet werden.

• Tragen Sie vor dem Aufenthalt in Wäldern oder Wiesen zeckenabweisen-
de Mittel zum Schutz auf die Haut auf. Beachten Sie: Die Wirkung der
Mittel ist zeitlich begrenzt, bietet keinen vollständigen Schutz und muss
auf (!) ein eventuelles Sonnenschutzmittel aufgetragen werden.

• Suchen Sie trotz vorbeugender Maßnahmen im Anschluss an einen
Aufenthalt in der Natur den Körper gründlich nach Zecken ab. 

• Sollten Sie eine Zecke am Körper entdecken, entfernen Sie diese
möglichst schnell, z. B. mit einer Zeckenpinzette. Zudem darf die Zecke
nicht mit Öl oder Klebstoff übergossen werden. Fassen Sie die Zecke
möglichst nah der Haut im Kopfbereich und ziehen Sie sie vorsichtig
und gerade heraus. Im Anschluss muss die kleine Wunde an der Stichstel-
le sorgfältig desinfiziert werden.

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Referat Gesundheitsamt

Kontakt:  Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, Tel.: 03501 515-2301

n FSME vorbeugen – Beratung und Impfung durch das Gesundheitsamt 
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Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen (037208) 876-200
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n   10.04.2019, 14:30-18:00 Berufswahlmesse

in der Oberschule Schmiedeberg

n   11.04.2019, 15:00-19:00 Blutspende im

Glückauf-Gymnasium

n   14.04.2019, 16:00 Monika Martin „Für

immer“ Eintritt: 42,90 €, Kulturzentrum

Parksäle

n   14.04.2019, 09:30-11:30 Osterbasteln für

Kinder im Dorfgemeinschaftshaus Henners-

dorf

n   17.04.2019, 18:00-ca.20:00 Informations-

abend für werdende Eltern, Anmeldung bis

14.04.2019 bei Frau Mehner unter 0160

8403209, Familienzentrum Deutscher

Kinderschutzbund 

n   22.04.2019 Osterhasenexpress mit dem

Osterhasen zur Eiersuche zusätzlich Sonder-

zugverkehr, Weißeritztalbahn, Anmeldung bei

der SDG unter 035207 89290

n   20.04.2019, 14:00-16:00 Nachmittags in

der Schäferei – Lämmerstreicheln im Schaf-

stall, Schäferei Drutschmann

n   20.04.2019, 15:00-17:00 Kreativ in der

Spinnstube bei Kaffee und Kuchen, Schäferei

Drutschmann

n   21.04.2019, 10:00-14:00 Familienoster-

sonntag in und am Sportpark

n   22.04.2019, 09:00 Braumeisters Dampfzug

Treff Bahnhof in Freital-Hainsberg, Preis pro

Person 59,00 €, Sachsenträume, Anmeldung

und Programm unter 0351 21391340

n   22.04.2019 ab 10:00 Ostereiertauchen im

Erlebnisbad in Paulsdorf, Weißeritztal Erleb-

nis GmbH

n   25.04.2019, 15:00-17:00 Ferienangebot:

Traumfänger knüpfen, Schäferei Drut-

schmann

n   25.04.2019, 19:00 Vortragsreihe Museum

Peter Voss „Historische Museumsgeschichte“

Lohgerbermuseum Dippoldiswalde, Eintritt:

2,50 €,  Alte Pforte 

n   26.04.2019, 20:00 Dippser Kleinkunstbüh-

ne „Beat-Tours“, Eintritt: Vorverkauf 10,00 €,

Buchhandlung Staeck, Markt 23, Tel: 0163-

5110050, Bahnhotel Dippoldiswalde, Bahn-

hofstraße 17, 01744 Dippoldiswalde

n   26.04.2019 VVO-Entdeckertag, Info Hotline

0351 8526555

n   27.04.2019 Osterzgebirgische Kräutertour

mit Dampf und Oldtimer zum Altenberger

Kräuterlikör, SDG, Anmeldung unter 035207

89290

n   27.04.2019, 09:00-12:00 Lämmermarkt im

Schafstall Bereuth Verkauf der „Lebenden

Rasenmäher“, Schäferei Drutschmann

n   28.04.2019, 16:00 Meisterinterpreten

Elbland Philharmonie Sachsen, „Die Herzen

der stolzesten Frau`n“, Eintritt: 22,00 € /

Ermäßigt: 18,00 €, Kulturzentrum Parksäle

n   30.04.2019, 18:00 Maibaumstellen in

Dippoldiswalde Markt 2, 01744 Dippoldis-

walde

n   30.04.2019, 18:00 Maibaumstellen in

Malter, Festzelt auf dem Parkplatz, 01744

Dippoldiswalde

n   30.04.2019, 19:00 Maibaumstellen in

Schmiedeberg, Postplatz, 01744 Dippoldis-

walde

n   30.04.2019, 18:00 Maibaumstellen in Ober-

carsdorf, Gerätehaus 01744 Dippoldiswalde

n   05.05.2019, 09:00 Braumeisters Dampfzug

Treff Bahnhof in Freital-Hainsberg, Preis pro

Person 59,00 €, Sachsenträume, Anmeldung

und Programm unter 0351 21391340

n   08.05.2019, 15:00 Gemütliches Beisam-

mensein bei Kaffee und Kuchen mit Vortrag

„Wetter / Klima“ von Herrn N. Märcz, Unko-

stenbeitrag: 5,00 €, Pension Annette

n   09.05.2019, 17:00-20:00 Frühlingsideen

„Rebenkränze und Filzblüten“, Schäferei

Drutschmann

n   10.05.2019 Sauna Nacht im Erlebnisbad in

Paulsdorf, Weißeritztal Erlebnis GmbH

n   13.05.2019, 14:00-19:00 Blutspende im

Kulturzentrum Parksäle

n   Veranstaltungsstätten:

Oberschule Schmiedeberg

Lutherplatz 24c, 01744 Dippoldiswalde

Glückauf-Gymnasium

Am Gymnasium 1-3, 01744 Dippoldiswalde

Kulturzentrum Parksäle

Dr.-Friedrichs-Str. 25, 01744 Dippoldiswalde

Dorfgemeinschaftshaus Hennersdorf

Obere Dorfstr. 11c, 01744 Dippoldiswalde

Familienzentrum Deut. Kinderschutzbund 

Weißeritzstraße 30, 01744 Dippoldiswalde

Schäferei Drutschmann

      Am Dorfbach 10, 01744 Dippoldiswalde

Sportpark

      Nikolai-Ostrowski-Str. 2, 01744 Dippoldiswalde

Weißeritztal Erlebnis GmbH

      Am Bad 1a, 01744 Dippoldiswalde

Alte Pforte 

      Karl-Marx-Platz 2, 01744 Dippoldiswalde

Pension Annette

      Dippoldiswalder Str. 75, 01744 Dippoldiswalde

n Veranstaltungskalender

n Das MiBERZ ruft eine neue Vortragsreihe ins Leben

Das Museum für mittelalterlichen Bergbau im Erzgebirge im Schloss Dippol-
diswalde - kurz MiBERZ - startet ab 15.4. eine neue Vortragsreihe. In ihrem
Rahmen werden monatlich Vorträge aus verschiedenen Disziplinen angebo-
ten. Das Thema ist der Bergbau in all seinen Facetten. 
Neben archäologischen und historischen Themen werden auch kunstgeschicht-
liche und volkskundliche Themen sowie aktuelle bergbaurelevante Themen -
wie bspw. das Zinnwald-Lithium-Projekt der Deutschen Lithium GmbH - einbe-
zogen. So werden Fachleute aus verschiedenen Bereichen jeweils am zweiten
oder dritten Montag im Monat über spannende Themen, wie 3D-Vermessung
unter Tage, Restaurierung von Holz oder die Bergparade anlässlich der Hochzeit
des Kronprinzen Friedrich August mit Maria Josepha von Österreich im Jahr
1719 referieren. Die Veranstaltungsreihe startet mit dem einleitenden Vortrag
von Dr. Christiane Hemker vom Landesamt für Archäologie Sachsen unter dem
Titel „10 Jahre Montanarchäologie in Dippoldiswalde“. 
Zum Vortrag:Dr. Christiane Hemker: 10 Jahre Montanarchäologie in Dippol-
diswalde

Im Oktober 2018 jährte sich die sensationelle Entdeckung hervorragend
erhaltener mittelalterlicher Bergwerke in Dippoldiswalde zum zehnten
Male. Seitdem untersuchen, dokumentieren und präsentieren die Montanar-
chäologen vom Landesamt für Archäologie Sachsen die europaweit einmali-
gen Fundstellen und Funde. Viele Menschen und Institutionen haben
während dieser Zeit diese Arbeiten unterstützt. Das Interesse der Dippoldis-
walder Bürgerinnen und Bürger sowie Politik und Medien ist groß. Dr. Chri-
stiane Hemker, die Leiterin der Montanarchäologie in Sachsen, wird einen
Überblick über die zahlreichen Aktivitäten um den mittelalterlichen Berg-
bau in Dippoldiswalde präsentieren.
Wann: 15.4.2019 um 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr), Eintritt: 2,50 EUR
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindehaus Dippoldiswalde (Großer
Saal), Kirchpl. 6, 01744 Dippoldiswalde 
Weitere Termine: 13.5., 15.7., 19.8., 16.9., 7.10., 13.11. und 9.12.2019

Leitung MiBERZ
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n Offenes Familienangebot im Kinder-
schutzbund-Programm April

Wöchentlich findet im Familienzentrum des Deutschen Kinderschutzbun-
des KV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. ein buntes Programm für
Kinder und ihre Eltern oder Großeltern von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Familien können gemeinsam basteln, spielen, die Zeit verbringen und sich
austauschen.

Im Monat April ist folgendes geplant:
18.04.2019 – Wir suchen Ostereier!
25.04.2019 – Spiel und Spaß!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei

Veranstaltungsort: Familienzentrum des Deutschen Kinderschutzbundes 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. 
Weißeritzstraße 30, 01744 Dippoldiswalde

n Frühlingserwachen 
in den Osterferien!!!

Unter dem Motto „Frühlingserwachen“ findet auch in diesem Jahr wieder
ein buntes Ferienprogramm im Familienzentrum Dippoldiswalde statt.
Gemeinsam wollen wir wandern, die Natur erkunden, Blumen und Kräuter
pflanzen, Tieren begegnen und vieles mehr erleben!
Das Ferienprogramm findet vom 23.04.-26.04.2019 täglich von 9:00 – 16:00
Uhr statt.
Bitte immer wetterfeste Kleidung mitbringen. 
Die Kosten betragen 3,50 € pro Tag.

Wir bitten um Voranmeldungen:
Deutscher Kinderschutzbund, KV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
Weißeritzstraße 30, 01744 Dippoldiswalde, Tel.: 03504/600960
info@kinderschutzbund-soe.de, www.kinderschutzbund-soe.de

Familienzentrum des Deutschen Kinderschutzbundes 

n Premiere für den Lauf 
„Rund um die Talsperre Malter“ 

Neuer Termin für Laufsportfreunde: Am Samstag, 13. Juli um 10.30 Uhr steigt
im Rahmen des Traditionsevents „Malter im Flammen“ erstmals der Lauf
„Rund um die Talsperre Malter“ – kurz RTM. Der Kurs führt auf sieben Kilo-
metern abwechslungsreich vom Start im Erlebnisbad in Paulsdorf um die
Talsperre. Insgesamt wird ein Höhenunterschied von 139 Metern bewältigt.
Teilnehmen können alle Läufer, die das 12. Lebensjahr vollendet haben. Die
Anmeldung ist ab sofort und bis zum 12. Juli auf dem Onlineweg möglich.
Die verschiedenen Verkaufsphasen bieten dabei vergünstigte Tarife. 
Im Early-Bird-Startpreis von sieben Euro ist die digitale Zeitmessung, eine Strek-
ken- und Zielverpflegung sowie eine hochwertige Medaille, ein Finisher-Clip
und der Online-Urkunden-Service inbegriffen. Die Siegerehrung erfolgt für die
besten Damen und Herren. Zudem gibt es eine Altersklassenauswertung. 
Wer nicht nur den Lauf, sondern am Samstag auch das Event „Malter in Flam-
men“ genießen möchte, profitiert mit dem Kombiticket zum Preis von 17
Euro. Die Preise gelten zunächst bis zum 13. April. Gruppen können bei
einer Anmeldung als Team sparen: Fünf Teilnehmer starten zum Preis von
vier, zehn Läufer sogar zum Preis von acht. 
Eva Wagner, Veranstalter „Die Sportwerk GmbH: „Mit dem Lauf ‚Rund um
die Talsperre Malter‘ wollen wir ein neues Format im Rahmen von ‚Malter in
Flammen‘ etablieren und einen Höhepunkt am Samstagmorgen schaffen.
Wir freuen uns auf die Premiere und sind gespannt, wie viele Laufsport-
freunde sich bei der Premiere auf den Kurs begeben.“ 
In diesem Zusammenhang möchten die Stadtverwaltung Anwohner und
Anlieger, welche im Besitz einer entsprechenden Einfahrtsvignette sind,
bereits jetzt darauf aufmerksam machen, dass das Einfahren in den Sperrbe-
reich rund um die Talsperre Malter in diesem Zeitraum (13.07.2019 10:30 –
ca. 12:00 Uhr) ausnahmslos verboten ist!
Weitere Informationen zum Laufevent sowie der Teilnahme: 
www.rtm-run.de 

Sportwerk GmbH

n Information des Erlebnis- und Wald-
seilparks in Paulsdorf - Sturmschäden

Leider hat das Sturmtief vom 10.3.2019 unseren Waldseilpark stark geschä-
digt und einen großen Teil der Anlage zerstört. Weder Klettern noch Bogen-
schießen ist möglich. Zum jetzigen Zeitpunkt können wir leider noch nicht
sagen wann wir wieder öffnen können. Aufgrund der vielen Arbeiten wird
der Waldseilpark voraussichtlich das gesamte Jahr 2019 geschlossen blei-
ben.
Wir bitten um Verständnis und geben umgehend Bescheid wenn ein Termin
zur Öffnung des Waldseilparks in Aussicht ist.
Der Kindersachenflohmarkt am 04.05.2019 ist davon nicht betroffen, er
kann trotzdem stattfinden.

Das Team des Erlebnis- und Waldseilpark in Paulsdorf

Anzeigentelefon 

Telefon: (037208) 876-200
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Kirchennachrichten

Für Ort Dönschten – Kirche Johnsbach
über das Pfarramt des Ev.-Luth. Kirchspiels Glashütte

Markt 6, 01768 Glashütte – Telefon: 035053 32957, Fax: 035053 32958, 
E-Mail: ksp.glashuette@evlks.de

Pfarrer Johannes Keller – Telefon: 035053 48685
Kontakt für Friedhof Johnsbach: Fam. Busch – Telefon: 035053 42601

n Gottesdienste: 

Karfreitag, 19. April 2019
10.30 Uhr   Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche Glashütte 
Ostersonntag, 21. April 2019
06.00 Uhr    Andacht auf dem Friedhof Glashütte mit Ruf der Posaunen
09.00 Uhr    Gottesdienst in der Kirche Johnsbach
10.30 Uhr    Gottesdienst in der Kirche Bärenstein
10.30 Uhr   Familiengottesdienst mit Kurrende & 

               Chor in der Kirche Glashütte
Freitag, 26. April 2019
18.00 Uhr    Liturgisches Abendgebet zum Wochenschluss 

               in der Kirche Glashütte
Sonntag: 28. April 2019
10.30 Uhr    Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche Glashütte 
Sonntag, 5. Mai 2019
10.00 Uhr    Jubelkonfirmation in der Kirche Johnsbach
10.30 Uhr    Gottesdienst mit Kindergottesdienst in der Kirche Glashütte
Freitag, 10. Mai 2019 
19.00 Uhr   Atempause in der Kirche Reinhardtsgrimma
18.00 Uhr    Taizé Andacht in der Stadtkirche Dippoldiswalde
Samstag, 11. Mai 2019
19.00 Uhr   Dankstelle im Pfarrhaus Glashütte

Ab Ostermontag, den 21. April 2019 finden in allen Orten die Gottesdienste
wieder in den Kirchen statt! 
Der Gemeinsame Gottesdienst in Glashütte am Karfreitag, den 19. April
2019 findet bereits in der St. Wolfgangskirche Glashütte statt!

n Gemeindenachmittag

Johnsbach: Dienstag, 14.05.2019, 14.00 Uhr 

n Chor

Johbären-Chor Johnsbach: donnerstags, 18.30 Uhr

Evangelisch – lutherisches Kirchspiel Dippoldiswalde –
Schmiedeberg – www.kirche-dw.de

n Gottesdienste

Donnerstag, 18. April (Gründonnerstag)
19.30 Uhr Dippoldiswalde

Freitag, 19. April (Karfreitag)
9.00 Uhr Reichstädt; 10.00 Uhr Sadisdorf 15.00 Uhr Dippoldiswalde, 
Passionsmusik

Sonntag, 21. April (Ostern)
5.30 Uhr Dippoldiswalde; 6.00 Uhr Schmiedeberg; 9.00 Uhr Reichstädt; 
10.00 Uhr Hennersdorf; 10.15 Uhr Dippoldiswalde

Montag, 22. April (Ostermontag)
10.00 Uhr Schmiedeberg; 10.15 Uhr Dippoldiswalde

Sonntag, 28. April 
10.00 Uhr Kipsdorf; 10.15 Uhr Dippoldiswalde

Sonntag, 5. Mai 
9.00 Uhr Reichstädt; 10.00 Uhr Hennersdorf; 10.15 Uhr Dippoldiswalde

Sonntag, 12. Mai 
10.00 Uhr Sadisdorf; 10.15 Uhr Dippoldiswalde, Konfirmation

Mittwoch, 15. Mai
19.30 Uhr Dippoldiswalde, Benefizkonzert mit der ukrainischen Gruppe 
      Kowtscheg

Sonntag, 19. Mai 
9.00 Uhr Reichstädt; 10.15 Uhr Dippoldiswalde, anschließend Gemeinde
versammlung; 17.00 Uhr Schmiedeberg, musikalischer Gottesdienst 
mit Gospelmusik 

Für alle Kirchenmusik, Chöre, Ensembles, Gebetsgemeinschaften
und Gemeindegruppen siehe: www.kirche-dw.de und die Gemein-
debriefe, die in den Kirchen ausliegen.
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schmiedeberg 
Friedenskapelle • Lutherplatz 23 •  Schmiedeberg 

Tel.: 03 50 52-2 50 20  Fax: 03 50 52- 61 335 
Email: info@bapsch.de * Internet: www.bapsch.de

19.04         (Karfreitag)
15:00 Uhr   Konzert mit Immanuel-Streichquartett zu den 7 letzten Worten
                   Jesu Christi am Kreuz
21.04.         (Ostern)      
07:30 Uhr   Osterspaziergang
08:30 Uhr   Osterfrühstück (mit Anmeldung)
09:30 Uhr   Osterfestgottesdienst
28.04.                             
09:30 Uhr   Gottesdienst/parallel Kindergottesdienst
05.05.                             
09:30 Uhr   Gottesdienst/ parallel Kindergottesdienst

Jugendtreff am:
26.04., 18:00 Uhr 
gemeinsames Kochen/ Andacht Sven Fischer Thema: Gott im eigenen Leben
erfahren (Geschichten von Dieter und Hannelore Baumgart)

Vorschau:
10.05., 18:00 Uhr
mit Essen/ Taizé-Singen in der Dippser Stadtkirche

Begegnungsstätte Sonnenblume
Altenberger Straße 39 • Schmiedeberg (www.soblume.de) 

04.+ 11 + 18 + 02.05.   15:00 Uhr    Begegnungscafé
24.04.                            19:30 Uhr    Bibelgespräch
09.04.                            15:00 Uhr    Treffpunkt Erfahrung
10.04.                            09:30 Uhr    Zeit für ein Gespräch 
                                                         (ohne Anmeldung)
Vorschau:
08.05.                            19:30 Uhr    Seelsorgeseminar mit Jasmin Eifler/ 
                                                         Thema: Wahrnehmen und Zuhören

Gottesdiensttermine der Gemeinde Seifersdorf 

Gottesdienste der Kirchgemeinde Seifersdorf in der geheizten
Kirchenscheune Bergstr. 65

Gründonnerstag, 18. April 2018:
19.30 Uhr Tischabendmahl in der Kirchenscheune

Sonntag, 21. April 2018 (Ostersonntag):
10.30 Uhr Gottesdienst mit Trauung in Seifersdorf

Sonntag, 28. April 2018 (Quasimodogeniti):
9.00 Uhr Gottesdienst in Seifersdorf

Sonntag,  5. Mai 2018 (Misericordias Domoni):
9.30 Uhr Gottesdienst in Seifersdorf

Sonntag, 12. Mai 2018 (Jubilate):
9.30 Uhr Konfirmation mit Taufe und Abendmahl in Seifersdorf

Sonntag, 19. Mai 2018 (Kantate):
9.00 Uhr Gottesdienst in Seifersdorf

Kath. Pfarrei St. Konrad Dippoldiswalde, 
Pfarrbüro Freital: Di-Do 9:30-12:30, Tel. 0351 6491929

Do               18.4. Gründonnerstag
19.00 Eu       anschl. Agape und Anbetung
Fr                19.4. Karfreitag
15.00            Karfreitagsliturgie 
Sa                20.4. Karsamstag
21.00            Osternacht 
So                21.4. Ostersonntag Hl. Konrad von Parzham
8.00 Eu         Kipsdorf
Mo               22.4. Ostermontag
8.00 Eu         Kipsdorf                
10:30            Kindermesse 
Do               25.4.
8.30 Eu         anschl. Senioren-Vormittag
Fr                26.4.
10.00 Eu       Frauenstein
Sa                27.4.
13.30            Kinderschola
So                28.4. 2. So d Osterzeit
10.00 Eu       (Schloss Maxen)  
10.30 Eu 
Mo               29.4.
19:30            Chorprobe
Di                30.4.
12.30            Trauung Johannes Köhler und Dana Neubert 
19.00            Kindermesskreis

A
nz

ei
ge

(n
)


